
 
 

Berichtsvorlage
Nr. 2026/FB II/4660

 

 
13. August 2026

 

Kindertagesstätten in der Gemeinde Edewecht; 
hier: Prognose über die Entwicklung in den nachfolgenden Kindergartenjahren
 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit
Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 08.09.2026 Kenntnisnahme

 

Federführung: Fachbereich Bürgerservice, Bildung und Soziales

Beteiligungen: Fachbereich Innere Dienste
Verwaltungsleitung

Verfasser/in: Koch, Inga 04405 916-1040

 
Sachdarstellung:

Auslastung der Kindertagesstätten

IST
Im Kindergartenjahr 2026/2027 sind sowohl im Kindergarten- als auch im
Krippenbereich noch freie Plätze vorhanden. Zum jetzigen Stand gibt es auf das
gesamte Kindergartenjahr gesehen noch 34 freie Kindergartenplätze. Dabei wurde
bereits die Schließung einer Containergruppe im Kindergarten Lüttje Hus zum
01.08.2026 berücksichtigt. Im Krippenbereich sind noch 28 freie Plätze vorhanden,
die vergeben werden können. 
 
Durch Zuzüge und Kinder, die zwar schon in Edewecht leben, aber bisher noch nicht
angemeldet worden sind, wird die Nachfrage nach Vormittags- und Ganztagsplätzen
erfahrungsgemäß noch steigen. Die Kapazitäten in den Kindertagesstätten bis zum
Ende des Kindergartenjahres werden ausreichend sein. 
 
Prognose Kindergärten
Die Auswertung der Statistiken zur Entwicklung der Einwohnerzahlen ergibt, dass die
Gemeinde Edewecht zwischen dem Jahr 2023 und dem Jahren 2024 und 2025
einen Rückgang der Geburten um 25 % zu verzeichnen hat. Auch im ersten Halbjahr
2026 ist die Geburtenzahl im Vergleich zu 2024 und 2025 nicht gestiegen. Dieses
Phänomen betrifft allerdings nicht nur die Gemeinde Edewecht, sondern zeigt sich im
gesamten Bundesgebiet.
 
Die Auswertung der Statistiken zur Entwicklung der Einwohnerzahlen mit Stand vom
06.07.2026 ergibt, dass die Kinderzahlen im Kindergartenbereich im
Kindergartenjahr 2026/2027 unter der Berücksichtigung weiterer Zuzüge sinken
werden.
 
Aufgrund des Geburtenrückgangs werden die Kinderzahlen voraussichtlich auch in
den kommenden Kindergartenjahren bis 2028 noch weiter sinken. Selbst bei einem
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Anstieg der Geburten um 40 % werden die Anzahl der Kindergartenkinder frühestens
im Jahr 2029/2030 wieder langsam ansteigen, so dass die Verwaltung wie im
Frühjahr bereits angekündigt, eine der beiden Containergruppen im Kindergarten
Lüttje Hus zum 01.08.2026 geschlossen und abgebaut hat.
 
Durch die Schließung einer Containergruppe kann die Gemeinde Edewecht die
jährlichen Mietkosten und Personalkosten für zwei Betreuungskräfte einsparen. Den
von der Schließung betroffenen Mitarbeitern wurden freie Stellen in anderen Kitas
angeboten.
 
Wenn die Kinderzahlen im Kindergartenjahr 2027/2028 weiterhin stagnieren, könnten
zum 01.08.2027 drei weitere Gruppen geschlossen werden. 
Damit eine ortsnahe Versorgung mit Kindergartenplätzen möglich ist und
Mietausgaben eingespart werden können, sollten die angemieteten
Containergruppen beim Kindergarten Friedrichsfehn und beim Kindergarten Lüttje
Hus geschlossen werden. Beim Kindergarten Edewecht könnte unter Beibehaltung
der Containergruppe eine Kindergartengruppe im Haupthaus geschlossen werden,
damit dort ein dringend benötigter weiterer Mitarbeiterraum inklusive
Stauraummöglichkeiten geschaffen werden könnte. Der Kindergarten verfügt zurzeit
nur über einen kleinen Mitarbeiterraum, der für die Anzahl der Mitarbeiter nicht
ausreichend ist. Von der Gruppenschließung ist die Wortwerkstatt im 1. OG
betroffen. Die Wahl fiel auf diesen Gruppenraum, da der Mitarbeiterraum sich im
Haupthaus befinden soll und eine Kindergartengruppe im 1. OG ungünstig ist, da der
Gruppenraum nur über eine Treppe zu erreichen ist. 
 
Durch die Gruppenschließungen könnte die Gemeinde Edewecht die jährlichen
Mietkosten für zwei Container und Personalkosten für sechs Betreuungskräfte
einsparen.
 
Die Gemeinde Edewecht war bisher stets eine Zuzugsgemeinde und hatte in der
Vergangenheit durchgehend moderate Einwohnerzuwächse zu verzeichnen.
Verwaltungsseits wird somit die Hoffnung hochgehalten, dass der jetzt zu
verzeichnende Geburteneinbruch in Edewecht nur ein temporäres Phänomen
darstellt und die Geburtenzahlen sich mittelfristig wieder stabilisieren werden.
 
IST Krippen
 
Im Krippenbereich sind im Krippenjahr 2026/2027 noch 28 freie Plätze vorhanden.
Die Tagesmütter in der Gemeinde Edewecht halten zurzeit noch 17 freie Plätze vor.
 
Die tatsächliche Betreuungsquote im U3-Bereich beträgt derzeit 57 %. Bei einer
Inanspruchnahme aller Betreuungsplätze, würde eine Betreuungsquote von 70 %
erreicht werden.
 
Aufgrund der gesunkenen Kinderzahlen und der stagnierenden Inanspruchnahme-
Quote im U3 Bereich wurden zum 01.08.2026 in insgesamt sechs Krippengruppen
die Gruppengröße reduziert. In diesen Gruppen werden nur noch 10 Kinder betreut,
statt bisher 15 Kinder. In der Krippe Lüttefehn betrifft dies drei Gruppen und in der
DRK Krippe Friedrichsfehn alle drei Gruppen. Dadurch wird Personal eingespart, da
nur noch zwei Betreuungskräfte in diesen Gruppen eingesetzt werden, statt wie
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bisher drei Kräfte. Es werden keine festangestellten Mitarbeiter entlassen, da es sich
um Stellen handelt, die nicht besetzt bzw. von Zeitarbeitskräften besetzt waren.
 
Der Vorteil an diesem Vorgehen besteht darin, dass keine
Investitionskostenzuschüsse ans Land Niedersachsen zurückgezahlt werden
müssen und diese Gruppen schnell wieder auf die normale Gruppengröße
aufgestockt werden können, wenn der Bedarf an Krippenplätzen wieder steigt.
 
Aufgrund der Gesetzesänderung beim Bürgergeld (jetzt Grundsicherungsgeld) zum
01.07.2026 gelten nunmehr strengere Regeln für die Arbeitsvermittlung. Eltern sind
dadurch bereits ab dem vollendeten 14. Lebensmonats des jüngsten Kindes dazu
verpflichtet sich dem Arbeitsmarkt zur Verfügung zu stellen. 
Die Aufnahme einer Erwerbstätigkeit oder die Teilnahme an Integrations- und
Sprachkursen gilt dann als zumutbar, sofern die Kinderbetreuung gesichert ist. Die
Arbeitsvermittler des Landkreises Ammerland haben sich bereits bei uns nach freien
Betreuungsplätzen erkundigt, so dass davon ausgegangen werden kann, dass in den
nächsten Monaten vermehrt weitere Kinder für den U3 Bereich angemeldet werden.
 
Fazit:
Die Verwaltung wird weiterhin die Statistiken zur Entwicklung der Einwohnerzahlen in
der Gemeinde Edewecht kontinuierlich auswerten, um auch zukünftig auf sich
ändernde Bedarfe reagieren zu können.
 
Finanzierung:
Durch diese Maßnahmen werden ab August 2027 Mietkosten für zwei Container und 
Personalkosten für bis zu sechs Betreuungskräfte eingespart.
 
Anlagen:

- Entwicklung Geburten 2015 – 2028 graphische Darstellung
- Entwicklung Kindergartenkinder 2020 – 2030 graphische Darstellung
- Auswertung U3 Kinder 2020 - 2029 mit Betreuungsquote
- Entwicklung U3 Kinder 2020 – 2029 graphische Darstellung

 
 
 
 
 




